
Gospelkonzert:
Das 500 Stimmen
Mass-Choir Konzert
Das stimmgewaltige Gospelkonzert
zum Mitsingen und Mitswingen

Am 16. März 2025 findet das
stimmgewaltige Gospelkonzert
‚singOUT’ in Hannover statt.
Die singOUT Projekte von und

mit Silas Edwingibt es seit 2005 in
ganz Deutschland. Klingt wie
eine Tour, ist es aber nur teilweise.
Das Projekt tourt, die Sänger
kommen stets aus der jeweiligen
Stadt, und werden sechs Monate
intensiv auf das große Konzert in
ihrer Stadt vorbereitet. Bereits in
den vergangenen Jahren begeis-
terten die Singout-Mass Choir
Besucher in ausverkauften re-
nommierten Sälen Deutschlands
mit ihrer Stimmgewalt und Le-
bensfreude.
Auch dieses Jahr gibt es ein

weit gefächertes Gospelpro-
grammmit der Band um den Pia-
nisten Elvis E. aus den Niederlan-
den. Das Repertoire beinhaltet

ANZEIGE

sowohl moderne als auch tradi-
tionelle, immer wieder gern ge-
hörte Songswie „Down by the ri-
verside“, „Hallelujah“ und „We
Are The World“. Mit dem Mas-
sChoir treten internationale Solis-
ten auf. Die stimmgewaltige Jen-
nifer Philips (UK) und der Award-
Gewinner Marlin Williford (USA)
werden mit dem 500 Stimmen
starken Chor am 16. März 2025
im Kuppelsaal Hannover einen
Abend voller Gospel präsentie-
ren. Das Konzert besticht durch
ein außerordentliches Klangvolu-
men und verspricht einen wun-
dervollen Gospelabend, aus dem
jeder beschwingt nach Hause ge-
hen wird.
Dies ist nicht einfach irgendein

Gospelkonzert, sondern ein Gos-
pelerlebnis der ganz großen Klas-
se. Seien Sie dabei!

JETZT Tickets sichern:
Telefon: (0511) 1212 3333
und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, E-
Mail:service@haz-tickets-
hop.de Online buchen: ti-
ckets.haz.de

2 Weitere info:
www.singout-projekt.de
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Vom Klimawandel
bis zur Mehrheimigkeit
magaScene: Das Real Dance FesTival bringt die Verhältnisse zum Tanzen

Der internationale Tanz soll
weiterhin einen festen

Platz in Hannovers Kulturkalen-
der haben. Darin sind sich die
Veranstalter und Förderer der
zweiten Ausgabe des Real
Dance Festivals einig. Und so
präsentiert dieses internationa-
le Tanzfestival vom 28. Januar
bis zum 2. Februar die volle
Bandbreite dieser künstleri-
schen Ausdrucksform.
Das Festivalprogramm nutzt

dafür neben den Spielstätten
des Schauspielhannover
(Schauspielhaus, Ballhof und
Cumberlandsche Bühne) erst-
malig auch die Räumlichkeiten
der Kestner Gesellschaft. Das
RealDanceFestival 2025 ist eine
Veranstaltung der Niedersäch-
sischen Staatstheater Hannover
GmbH,wirdgefördertdurchdie
Landeshauptstadt Hannover,
die Stiftung Niedersachsen und
das Niedersächsische Ministe-
rium für Wissenschaft und Kul-
tur und ist budgetiert mit
400.000 Euro.
Eingeladen sind diesmal fünf

Bühnenproduktionen. Das
Team um Festivalleiterin Mela-
nie Zimmermann freut sich be-
sonders, nach über 20 Jahren
wieder ein Gruppenstück von
Anne Teresa De Keersmaeker in
Hannover zeigen zu können.
Zusammen mit dem Choreo-
grafen Radouan Mriziga eröff-
net sie in „Il Cimento dell’Arm-
onia e dell’Inventione“ (28. und
29. Januar) zu Vivaldis Klassiker
„Die vier Jahreszeiten“ das Fes-
tival mit der drängenden Frage,
ob es in Zukunft diese vier Jah-
reszeiten überhaupt noch ge-
ben wird, Stichwort Klimawan-
del. Tamara Alegre holt mit
„1GUH WATCH“ zusammen
mit gefeierten Stars der Szene
die geballte Energie des Dance-
hall auf die Bühne des zeitge-
nössischen Tanzes (30. und 31.
Januar), während Michael Tu-
rinsky in seiner brandneuen
Arbeit „Work Body“ die Sinn-
lichkeit in kommunistischer
Theorieaufflackern lässt (31. Ja-
nuar und 1. Februar). Die New-
comer Sepideh Khodarahmi
und Afrang Nordlöf Malekian
beschäftigen sich in „Keeping
up with the Iranians“ (1. Febru-
ar)mitMehmoonis, derenKlän-
ge und Tänze seit über 40 Jah-
ren die iranische Kultur prägen,
und versprühen in ihrer Lecture
Performance „The Savor of a

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Sweet Surprise“ den Duft aus
Großmutters Küche (30. und
31. Januar). Das 13-köpfige,
mosambikanische Ensemble
umden internationalgefeierten
Festivalliebling Idio Chichava
verhandelt in „VAGABUNDUS“
die vielen Facetten von Migra-
tion (1. und 2. Februar), und in
der zweiten Edition des Festival-
formats FOR REAL präsentieren
Mónica García Vicente und Ir-
ving Villegas aus Hannover
„Trazos“, einen ganz besonde-
ren installativ-choreografischen
Abend (30. Januar bis 2. Febru-
ar). InKooperationmit derKest-
ner Gesellschaft werden zudem
dort zwei Filmarbeiten von Wil-
liam Forsythe und Boris Char-
matz gezeigt – zwei prägende
Größen des internationalen
Tanzes (28. Januar bis 2. Febru-
ar).

Das Festivalzentrum befindet
sich im Foyer des Ballhof Eins.
Dort kann man u.a. Termine für
die Pop-Up Nail Bar von Hong
Ngoc Le für ein brillantes Nagel-
Makeover reservieren (30. Janu-
ar bis 2. Februar), amNetzwerk-
treffen von Hannovers Tanzsze-
ne teilnehmen (1. Februar) so-
wie Filme von internationalen
Tanzschaffenden anschauen. In
Melanie Zimmermanns zweiter
FestivalausgabewirddieVielfalt
des internationalen Tanzes so-
wohl durch die Einladung von
weltberühmten Companies als
auch Newcomer in die nieder-
sächsische Hauptstadt geholt:
„Ich freuemich sehraufdas Fes-
tival, auf seine Energie, das ge-
meinsame Schauen und Tanzen
und auf die talentierten, inter-
nationalen Künstlerinnen und
Künstler und ihren Blick auf die

Welt. Das Publikum kann sich
auf ein spannendes Programm
freuen, das aus Bühnen-, Film-,
Workshop-, Gesprächs- und
Partyformaten besteht und das
versucht, alle Körper und Geis-
ter abzuholen. Sowollenwir ein

Szene aus VAGABUNDUS von Idio Chichava. Foto: Mariano Silva

paarWärmestrahlen in den kal-
ten Winter zu bringen.“

2 Mehr infos und Tickets auf
www.realdance.de

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT
IN SICHERE HÄNDE

SIERRA LEONE:
Der Krankenpfleger
Charles Jormoh von
Ärzte ohne grenzen
kümmert sich im
Hangha-Krankenhaus
in Kenema um ein
Neugeborenes.
© Peter Bräunig

Geben Sie mit Ihrem Testament etwas Wesentliches weiter:
Hilfe und Hoffnung. Wir beraten Sie gerne umfassend und
unverbindlich zur Testamentsspende.

Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
testamentsspende

11
12
27
61
5

anzeigenspezial

steueRbeRatunG & RechtshIlFe
DIE ExPERtEN IN IhRER NähE

Erhöhte Freigrenze für PV-Anlagen
Steuerbefreiung für Solarstromanlagen wird ausgeweitet

Die Einkommensteuerbe-
freiung für Einnahmen aus
Photovoltaikanlagen (PV-

Anlagen) wird 2025 auf größere
Photovoltaikanlagen ausgeweitet.
Darauf macht der Bundesverband
Lohnsteuerhilfevereine (BVL) auf-
merksam und verweist auf das
Jahressteuergesetz 2024.

Bei Immobilien mit mehreren
Wohn- oder Gewerbeeinheiten gilt
bisher eine Freigrenze von 15 Kilo-
wattpeak (kWp) jeWohn-oderGe-
werbeeinheit. Diese Freigrenze
wird laut BVL auf 30 kWp erhöht.
Bei einem Mehrfamilienhaus mit
drei Wohnungen dürfe die PV-An-
lage demnach künftig eine Leis-
tung von 90 kWp haben, statt wie
bisher nur 45 kWp, um unter die
Steuerbefreiung zu fallen.

Größere PV-Anlage geplant?
Abwarten kann sich lohnen Wer

plant, eine PV-Anlage ans Netz zu
nehmen, die die bisherige Frei-
grenze überschreitet, kann davon
profitieren,mitder Inbetriebnahme
bis nach dem Jahreswechsel zu
warten. Zwar verzichten Immobi-
lienbesitzer so unter Umständen
so auf ein oder zwei Wochen
Stromproduktion und Einspeise-
vergütung. Dem BLV zufolge ist
das aber in der Regel verschmerz-
bar - weil die Stromproduktion im
Dezember ohnehin nicht so hoch
ist.

Wichtig:Die erhöhteFreigrenze
gilt nur für PV-Anlagen, die ab dem
1. Januar 2025 angeschafft, in Be-
trieb genommen oder erweitert
werden. Wurde eine PV-Anlage in
2024 inBetriebgenommen, diedie
bisherige Freigrenze überschrei-
tet, bleiben die Einnahmen steuer-
pflichtig. (DPA)

auch für Immobilienmit
mehrerenWohneinhei-
ten gilt künftig eine Frei-
grenze von 30 kWp je
Wohn- oder Gewerbe-
einheit.
Foto: Nestor Bachmann/
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Ilse Kühn-Blaschek
Rechtsanwältin und Notarin a. D.

31275 Lehrte • Spreewaldstr. 1 • Tel. 05132/23 79
E-Mail: Rechtsanwaeltin@Kuehn-Blaschek.de

• Scheidungsrecht
• Erbrecht
• Grundstücksrecht
• Trennungs- und Scheidungsvereinbarungen

Beratungsstellen vor Ort:

31275 Lehrte, Ahltener Str. 12, Veronika.Broszeit@vlh.de05132/825344

31275 Lehrte, Parkstr. 17, Olaf.Meier@vlh.de05132/8214821

31319 Sehnde, Ferd.-Wahrendorff-Str. 7, Heike.Melzer@vlh.de05132/586878
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